
Pflegevorsorge Flex

Damit Sie beim 
Thema Pflege flexibel 
vorsorgen können.

Ein Unternehmen der AXA Gruppe

DBV Deutsche Beamtenversicherung Krankenversicherung  
65172 Wiesbaden
Zweigniederlassung der AXA Krankenversicherung AG

Tel.: 0 180 3 - 55 22 22*, Fax: 0 180 3 - 55 00 99*
www.DBV.de
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Wir sind ganz in 
Ihrer Nähe und 
beraten Sie gerne!

Mit mehr als 135 Jahren Erfahrung im Bereich der 
Beamtenversorgung kennen wir Ihren besonderen Bedarf 
ganz genau und haben die darauf zugeschnittenen 
Versicherungslösungen. Unser dichtes Netz von An-
sprechpartnern steht Ihnen jederzeit mit kompetenter 
Beratung zur Verfügung. Und garantiert, dass Sie Ihren 
persönlichen Betreuer immer vor Ort haben.

Ihr persönlicher Betreuer informiert Sie gerne umfassend 
über weitere Vorteile und alle Details. Senden Sie ihm 
die anhängende Postkarte oder rufen Sie ihn einfach an! 
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So sorgen Sie für den 
Pflegefall vor – einfach 
und individuell.

Private Pfl egeabsicherung ist in jeder Lebensphase 
unverzichtbar. Denn nur wer sich rechtzeitig darum 
kümmert, kann darauf vertrauen, im Pfl egefall fi nanziell 
unabhängig zu bleiben und sich damit seine Lebens-
qualität zu erhalten.

Die DBV bietet Ihnen dazu ein Produkt, mit dem Sie 
fl exibel vorsorgen können und das sich ganz auf Ihre 
Wünsche einstellt. Eine Pfl egeversicherung, die Sie 
in jedem Alter und für jede Pfl egestufe unkompliziert 
absichert: Pfl egevorsorge Flex. Wie Ihre Vorsorge dabei 
im Detail aussehen soll, bestimmen Sie. Denn Sie 
legen die Höhe des Pfl egegeldes selbst fest.

Entscheiden Sie sich für eine innovative Lösung zum 
Thema Pfl ege. Mit Pfl egevorsorge Flex, dem einfachen 
Einstieg in eine umfassende Pfl egeabsicherung.

Was muss eine Pfl egeversicherung bieten, die Junge 
ebenso wie Ältere rundum überzeugt? Die DBV hat 
in vielen persönlichen Interviews Menschen im Öffent-
lichen Dienst befragt – und nach deren Vorstellungen 
Pfl ege vorsorge Flex entwickelt.

Anregungen, die wir aufgenommen haben: 

„Ich träume von einem einfachen Produkt, das 
auf Anhieb verständlich ist.“

„Was wir uns vorstellen können, ist eine einfache 
und fl exible Basisabsicherung, die nicht viel 
kostet, aber passende Leistungen bietet.“

„Wir haben jetzt ein Alter erreicht, wo man 
bestimmte Risiken absichern sollte.“

Stufe für Stufe individuell:
Pflegevorsorge Flex.

Pfl egevorsorge Flex stellt sich ganz fl exibel auf Ihre 
Bedürfnisse ein. So entscheiden Sie selbst, ob Sie nur 
Pfl egestufe III oder diese in Kombination mit Pfl ege-
stufe II bzw. den Pfl egestufen II und I absichern möchten.

Zudem können Sie je nach Ihrem persönlichen Bedarf 
für jede Pfl egestufe ein individuelles monatliches 
Pfl egegeld wählen.

Vorteile, die sich auszahlen
Die DBV zahlt im Leistungsfall immer 100 % des 
vereinbarten Pfl egegeldes für die jeweilige Pfl egestufe.

Sie können über das ausbezahlte Geld frei verfügen. 
Außerdem werden Sie bei Eintritt eines Pfl egefalls bereits 
ab Pfl egestufe I von den Beitragszahlungen befreit.

Damit Ihr Versicherungsschutz mit den stetig stei-
genden Pfl egekosten Schritt hält, erhöht sich das 
Pfl egegeld alle drei Jahre automatisch um 10 % – ohne 
erneute Gesundheitsprüfung.
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Wenn Sie pfl egebedürftig werden, haben Sie Anspruch 
auf Leistungen der Pfl egepfl ichtversicherung und gege-
benenfalls Beihilfe. Doch zwischen diesen Leistungen 
und den tatsäch lichen Pfl egekosten entsteht eine 
Lücke, für die Sie selbst aufkommen müssen. Das 
verdeutlicht das folgende Rechenbeispiel.

Diesen Betrag müssten Sie aus laufenden Einnahmen
bzw. Ihrem Vermögen fi nanzieren. Auch bei häuslicher
Pfl ege in Pfl egestufe II durch einen Pfl egedienst kann die 
Versorgungslücke über 800 Euro im Monat betragen. Bei 
einer durchschnittlichen Pfl egedauer von acht Jahren 
belaufen sich die Kosten dann auf rund 77.000 Euro.

Diese Versorgungsleistungen erhalten Sie 
monatlich im Pfl egefall
Pfl egestufe Stationär Ambulant

I 1.023 EUR 440 EUR

II 1.279 EUR 1.040 EUR

III 1.510 EUR 1.510 EUR

Weitere Leistungen und Details

•  Sie können in allen Pfl egestufen ein monatliches 
Pfl egegeld von mindestens 100 Euro und maximal 
4.500 Euro ver sichern.

•  Das Pfl egegeld für die Pfl egestufen I und II kann 
maximal so hoch versichert werden wie das für die 
nächsthöhere Pfl egestufe.

•  Es gibt keine Warte- und Karenzzeiten. Die DBV zahlt 
Ihnen das Pfl egegeld ab dem 1. des Monats, in dem 
die Pfl egebedürftigkeit eingetreten ist.

•  Ändert sich Ihre Pfl egestufe innerhalb eines Monats, 
erhalten Sie für den gesamten Monat die Leistung, 
die für die höhere Pfl egestufe abgesichert wurde.

•  Selbst wenn keine Pfl egestufe vorliegt, jedoch ab 
dem 20. Lebensjahr ein erheblicher Betreuungsbedarf 
besteht, zahlt die DBV Ihnen 20 % des vereinbarten 
Pfl egegeldes in Pfl egestufe I. Das gilt z. B. auch bei 
Demenz.

•  Sie können das Pfl egegeld erhöhen oder die Pfl ege-
stufen I und II ohne erneute Gesundheitsprüfung und 
ohne Wartezeiten nachversichern, wenn zwischenzeit-
lich kein Pfl egefall oder Antrag auf Pfl egeversicherung 
vorliegt. Dies ist zu folgenden Anlässen möglich:
–  Beginn des 6. Versicherungsjahres

 –  Abschluss der Berufsausbildung
 –  berufl icher Statuswechsel (z. B. von / in Beamten-

laufbahn oder Selbstständigkeit)
 –  Geburt oder Adoption eines Kindes
 –  Beginn der Berufsausbildung eines Kindes

•  Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie die 
Leistungen von Pfl egevorsorge Flex auch im euro-
päischen Ausland in Anspruch nehmen.

Zahlen und Fakten zur Pflege.

Beispiel einer monatlichen Versorgungslücke 
bei stationärer Pfl ege in Pfl egestufe III*
Stationäre Pfl egekosten 2.294 EUR

Unterkunft und Verpfl egung 618 EUR

Investitionskosten (Hilfsmittel) 400 EUR

Ausbildungsumlage Pfl egepersonal 27 EUR

Gesamtbetrag 3.339 EUR

Monatliche Sachleistungen der Pfl egestufe III – 1.510 EUR

Differenzbetrag  = 1.829 EUR

Gegebenenfalls Komfortzuschlag Einzelzimmer  182 EUR

Differenzbetrag = 2.011 EUR

*Differenzbeträge ohne Berücksichtigung des Anspruchs auf Beihilfe für 
 Unterkunft und Verpfl egungskosten.
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•  fi nanzielle Absicherung im Pfl egefall

•  keine Warte- und Karenzzeiten

•  hohe Flexibilität – Pfl egegeld für jede Pfl egestufe
individuell versicherbar

•  im Leistungsfall garantierte Auszahlung des 
vollen vereinbarten Pfl egegeldes

•  freie Verfügbarkeit der ausbezahlten Summe

Ihre Vorteile im Überblick:

Sollte Sie ein Pfl egefall treffen, brauchen Sie bestimmt 
mehr als nur fi nanzielle Unterstützung. Plötzlich gibt es 
eine Menge zu beachten und zu organisieren. Damit Sie 
dies alles nicht allein bewältigen müssen, bietet die DBV 
Ihnen mit Pfl egevorsorge Akut praktische Soforthilfe – 
als sinnvolle Ergänzung zu Ihrer Pfl egevorsorge Flex.

Sichern Sie sich die zusätzlichen Serviceleistungen zum 
günstigen Beitrag – unabhängig von der Pfl egestufe und 
ohne Wartezeiten.

Mit der 24-Stunden-Hotline können Sie hilfreiche 
Serviceleistungen rund um die Pfl ege in Anspruch 
nehmen, z. B.:

•  Beratung und Hilfe
 –  bei der Beantragung und Einstufung in die richtige 

Pfl egestufe
 –  zur pfl egegerechten Ausstattung der Wohnung
 –  zu Freizeit-, Bildungs- und Reiseangeboten für 

Pfl egebedürftige und ihre Angehörigen

•  im Pfl egefall Vermittlung eines Platzes in einem 
zertifi zierten Pfl egeheim bzw. eines qualifi zierten 
Pfl egedienstes innerhalb von 24 Stunden

•  praktische Alltagshilfen und Kostenerstattung für drei 
Monate bis zu 2.500 Euro, unter anderem für
–  Botengänge, Einkäufe, Wäscheservice, Essen auf 

Rädern, Kinderbetreuung, Haustierversorgung 
sowie Begleit- und Fahrdienst

 –  Hausnotrufsysteme
 –  Tag- und Nachtwachen
 –  Organisation von Pfl egeschulungen für Angehörige
 – Beförderung zum und Umzug ins Pflegeheim

Sinnvolle Ergänzung für den 
Ernstfall: Pflegevorsorge Akut.
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